
Ulan  &  Bator:  Zwei
Bommelmützen  mischen
Kabarettszene auf
Das Kulturreferat Bergkamen präsentiert am 17. September um
19.30 Uhr im mittwochsMIX die Deutschen Kleinkunstpreisträger
2011 Ulan & Bator mit ihrem Kabarett-Programm „WIRRklickeit“
in der Städt. Galerie „sohle 1“.

Ulan & Bator, alias Sebastian Rüger und Frank Smilgies

Ulan & Bator – mit bürgerlichen Namen Sebastian Rüger und
Frank Smilgies – haben mit kreativer Urkraft eine völlig neue
Form  der  Komik  auf  deutschen  Bühnen  etabliert.  Aus  dem
täglichen  Wahnsinn  schlagen  die  gleichermaßen  furiosen  wie
hintersinnigen Schauspieler sprühende Funken philosophischer
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Komik irgendwo zwischen Nonsens, Dada, Kabarett und Theater.
Ihr intelligenter Humor, das perfekte Timing und die exakte
Umsetzung  ihrer  Ideen  in  Körperkomik  sorgen  für  eine
erfrischende  Stimmung,  die  das  Publikum  im  Verlauf  eines
Abends mit Ulan & Bator in immer größer werdende Begeisterung
versetzt.  Sobald  die  beiden  Männer  ihre  gestrickten
Bommelmützen aufsetzen, gerät die Welt außer Fugen – ganz als
befände man sich in einer der legendären Monty-Python-Shows.
Die beiden Anzugträger spielen, moderieren, tanzen, singen,
sinnieren und trommeln sich durch alle Genres, Ebenen und
Stile.  Ulan  &  Bator  spulen  kein  festes  Programm  ab,  die
Übergänge zwischen Geprobtem und Improvisiertem sind fließend,
die Abläufe nicht festgelegt, kein Abend ist wie der andere.

Tickets  zum  Preis  von  12,-  Euro,  erm.  :  9,-  Euro,  sind
erhältlich im Kulturreferat Bergkamen (Tel.: 02307/965-464),
im Bürgerbüro und an der Abendkasse.

Finale  an  der  Seseke:
Familienfest  zum  Abschluss
des Umbaus
Die naturnahe Umgestaltung der Seseke feiert der LIPPEVERBAND
mit  einer  großen  Beachparty  am  Fluss  –  am  Samstag,  13.
September. Auf dem Gelände des Reitvereins an der Wilhelm-
Bläser-Straße  in  Kamen  beginnt  um  15  Uhr  ein  buntes
Familienfest, ab 20 Uhr ist am gleichen Ort Party mit der Band
„Goodfellas“ – Eintritt frei.

Goodfellas
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Die  Veranstaltung  unter  dem  Titel  „Finale  an  der  Seseke“
findet in der  Nähe des Kunstwerks „Pixelröhre“ statt. Das
Fest mit Live-Musik – schon am Nachmittags spielen die Bands
„Combo-Combo“ und „felize“ – wird eröffnet durch Dr. Jochen
Stemplewski,  den  Vorstandsvorsitzenden  des  LIPPEVERBANDES,
NRW-Bauminister Michael Groschek und Michael Makiolla, Landrat
des Kreises Unna.

Jazz-Trio feliz

Zur Unterhaltung gibt es u. a. Walk-Acts mit Tierfiguren: Denn
kaum ist die Seseke renaturiert – da kommen schon die ersten
neuen „Bewohner“! Verschiedene Insekten und Fische erkunden
die neuen Ufer, auch exotische Wasserwesen sind dabei. Z. B.
Stechmücke „Steff Mück“, die Stubenfliege „Fritz Fliegenschiß“
oder der Grashüpfer „Hauke Schreck“ rezitieren Gedichte aus
der Natur… Abgerundet wird das Programm mit maritimen Klängen,
die Matthieu Pallas aus seinem Akkordeon zaubert.

Das Jazz-Trio feliz präsentiert eine musikalische Mischung aus
traditionellen  Jazz-  und  Swing-Arrangements  und
Lateinamerikanischer Musik wie Bossa Nova/Samba  und Soul.
Combo-Combo haben sich neu formiert aus einer Marching Band
und verstehen sich aufs Beste darauf, entspannte Stimmung zu
verbreiten. Auch für Kinder wird allerhand geboten.

Abschied  für  die  „letzte
Sohlschale“
Der heimliche Höhepunkt am Nachmittag: Die letzte „Sohlschale“
aus Beton wird symbolisch verabschiedet. Der LIPPEVERBAND hat
noch  eine  Original-Betonplatte  (aber  ungebraucht!)  von  der
Art,  mit  der  früher  Seseke  und  Körne  ausgebaut  waren,
aufgehoben.  Das  tonnenschwere  Teil  wird  auf  den  Festplatz
gefahren und kann dort von den Besuchern signiert werden:
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„Tschüss Sohlschale!“

Ab 20 Uhr steigt dann am Sesekeufer die Beachparty mit kühlen
Getränken  und  den  „Goodfellas“,  die  spielfreudige  Showband
bietet Premium-Entertainment und Genuss für Augen und Ohren.
Die zehnköpfige Truppe bringt jeden Saal zum Tanzen – der
„Open Air“-Auftritt am Fluss ist dann nochmal ein Erlebnis der
Extraklasse.

Zum Abschluss des Seseke-Umbaus
Noch in den 1980er Jahren hat der LIPPEVERBAND mit Zustimmung
der Anrainerkommunen Lünen, Bergkamen, Kamen und Bönen sowie
der Stadt Unna (Kortelbach, Afferder Bach) und Dortmund (hier

entspringt die 12 km lange Körne) begonnen, die offene
Abwasserführung in den Gewässern zu beseitigen. Neue,
leistungsfähige Kläranlagen gebaut, viele Kilometer

unterirdische Abwasserkanäle verlegt. Am Ende waren Seseke und
Körne, Lüserbach und Süggelbach, Kuhbach und Rexebach und

weitere Gewässer vom Abwasser befreit und konnten ökologisch
umgestaltet werden.

Neue  Naturräume  sind  dadurch  entstanden,  aber  auch  neue
Erholungsräume für die Menschen, die hier wohnen. Mit dem
Sesekeweg  entstand  eine  attraktive  Fahrrad-  und
Fußgängerverbindung  am  Gewässer.

Der LIPPEVERBAND lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, mit dem
„Finale an der  Seseke“ den Abschluss des großen Umbauprojekts
zu feiern und den Fluss aus nächster Nähe zu erleben.

 

 



Polizei bekommt Verstärkung
Zum  Versetzungstermin  1.  September  wurden  insgesamt  21
Polizeibeamtinnen  und  -beamte  zur  Kreispolizeibehörde  Unna
versetzt. Behördenleiter Landrat Michael Makiolla begrüßte die
Neuzugänge am Montag, 01.09.14 herzlich im Kreishaus.

Die  neuen  Beamten  der
Kreispolizei  Unna.

Die  21  neuen  Kolleginnen  und  Kollegen  werden  wie  folgt
innerhalb der Kreispolizeibehörde Unna verteilt: sieben zur
Polizeiwache  Unna,  sechs  zur  Polizeiwache  Kamen,  vier  zur
Polizeiwache  Schwerte,  1  zur  Polizeiwache  Werne,  zwei  zur
Kriminalwache einen zum Kriminalkommissariat Bergkamen.

Zum  Versetzungstermin   haben  vier  Polizeibeamtinnen  und  -
beamte  die  Kreispolizeibehörde  verlassen.  Zwei  wurden  zum
Landesamt  für  Ausbildung,  Fortbildung  und
Personalangelegenheiten und zwei zum Polizeipräsidium Dortmund
versetzt.

SPD-Fraktion  überrascht:
Julia  Rehers  neue
Geschäftsführerin
Gleich mit zwei Neuigkeiten überrascht die SPD-Fraktion: Mit
Julia  Rehers  haben  die  Sozialdemokraten  im  Bergkamener
Stadtrat, wie übrigens die anderen Fraktionen auch, eine Frau
in  ihrer  Geschäftsführung.  Zudem  ist  die  31-Jährige  keine
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Parlamentarierin.

Bernd  Schäfer  und  Thomas  Semmelmann  mit  der  neuen
Fraktionsgerschäftsführerin  Julia  Rehers.

Seit neun Jahren verdient die gelernte Diplomverwaltungswirtin
ihr Geld im Bergkamener Rathaus. Tätig war sie unter anderem
im Jobcenter, im Amt für Bauordnung und zuletzt im Jugendamt.
Als Fraktionsvorsitzender Bernd Schäfer sie fragte, ob sie die
Nachfolge von Franz Herdring übernehme wolle, brauchte sie
nicht lange zu überlegen. „Das ist eine Aufgabe, die mich
reizt“,  erklärte  sie  am  Montag  bei  ihrer  offiziellen
Vorstellung  durch  die  Fraktionsspitze.

Julia  Rehers  wurde  am  vergangen  Donnerstag  in  der  ersten
Sitzung  der  neuen  SPD-Fraktion  gewählt.  „Einstimmig“,  wie
Bernd  Schäfer  betonte.  Allerdings  wurden,  nachdem  Franz
Herdring  seinen  Abschied  von  der  kommunalpolitischen  Bühne
verkündet hatte, ganz andere Namen gehandelt. Ein Argument,
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diese Position „von außen“ zu besetzen, nannte er am Montag.
Die Fraktionsmitglieder sollten ihre Arbeitskraft vor auf ihre
parlamentarischen Aufgaben konzentrieren.

Ein andere Grund könnte sein, dass die Wahl von Julia Rehers
eine Entlastung für den Personalhaushalt der Stadt Bergkamen
bringen könnte, dann nämlich, wenn ihre Stelle, die sie zum 1.
Oktober  verlässt,  nicht  wieder  besetzt  wird.  Die  Beamtin
bleibt wie auch ihre Kolleginnen bei CDU und Grünen auf der
Gehaltsliste  der  Stadt.  Sie  wird  nur  für  die  Dauer  einer
Legislaturperiode an die SPD-Fraktion ausgeliehen.

Julia Rehers ist natürlich SPD-Mitglied. Vor zehn  Jahren zog
sie der Liebe wegen aus dem münsterländischen Wettringen nach
Rünthe.  Im  dortigen  SPD-Ortsvereinsvorstand  ist  sie
Beisitzerin.

Weniger  Lernanfänger  haben
Sprachschwierigkeiten
Ob  Kinder  erfolgreich  in  die  Schulkarriere  starten,  hängt
maßgeblich davon ab, wie gut sie Deutsch sprechen können. Bei
den Schuleingangsuntersuchungen im Kreis Unna zeigt sich hier
eine erfreuliche Entwicklung: Im Vergleich zu den Vorjahren
haben weniger Kinder Sprachschwierigkeiten.

Schulärztin  Petra
Krenscher  bei  der
Schuleingangsuntersuchun
g. Foto: Dr. P. Winzer-
Milo – Kreis Unna
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Erstmals  liegt  der  Anteil  sprachauffälliger  Kinder  aus
interkulturellen Familien auf demselben Niveau wie der Anteil
von angehenden i-Männchen aus deutschsprachigen Familien. Das
geht aus den Daten des Kinder- und Jugendgesundheitsdienstes
(KJGD) des Kreises hervor, der die Schuleingangsuntersuchungen
durchführt.

Mit rund 37 Prozent gibt es zwar immer noch viele Kinder mit
Sprachauffälligkeiten, im Vergleich zum Vorjahr ist ihre Zahl
aber  deutlich  gesunken.  2013  waren  42,5  Prozent  der
deutschsprachigen  Kinder  und  46  Prozent  der  Kinder  mit
Migrationshintergrund sprachauffällig.

Zwischen September 2013 und Juli 2014 wurden 3.450 Kinder (200
mehr  als  im  Vorjahr)  untersucht,  darunter  58  Kinder,  die
Schulen außerhalb des Kreises besuchen. Bei zwei Prozent der
Kinder  stellten  die  Eltern  einen  Antrag  auf  vorzeitige
Einschulung. 2013 waren es noch 2,3 Prozent.

Grundlage  für  die  gezielte
Förderung der Kinder
Die Schuleingangsuntersuchung  dauert in Nordrhein-Westfalen
durchschnittlich  eine  Stunde.  „Das  zeigt  die  wachsende
Bedeutung  dieses  Gesundheitschecks  als  Grundlage  für  die
gezielte Förderung der Kinder“, betont Dr. Petra Winzer-Milo,
Leiterin des KJGD.

Wie in den Vorjahren lernte jedes vierte Kind (25,5 Prozent)
als Erstsprache nicht Deutsch, sondern eine andere Sprache.
Zum Zeitpunkt der Einschulungsuntersuchung verfügten 92 (2,7
Prozent)  der  Kinder  über  unzureichende  Deutschkenntnisse.
Gegenüber dem Vorjahr (3,5 Prozent) ist auch hier ein Rückgang
zu verzeichnen.

Nicht nur im Bereich Sprache, sondern auch bei Motorik und
Wahrnehmung zeigt sich in diesem Jahr eine Trendwende. Bei den



jüngsten  Schuleingangsuntersuchungen  zeigten  10  Prozent  der
Kinder therapiebedürftige grobmotorische Störungen. 2013 waren
es noch 11,5 Prozent. Motorisch auffällig waren 2014 knapp 12
Prozent  gegenüber  15  Prozent  in  2013.  „Gravierende
interkulturelle  Unterschiede  konnten  wie  schon  im  Vorjahr
nicht mehr festgestellt werden“, berichtet Winzer-Milo.

Erfreulicherweise wurden auch seltener Störungen der visuellen
und/oder  auditiven  Wahrnehmung  festgestellt  (16  Prozent
gegenüber 20 Prozent im Vorjahr). Bei nicht professioneller
Therapiebedürftigkeit  wird  eine  vermehrte  Förderung  im
häuslichen Bereich oder im Sportverein empfohlen.

Anteil  der  Übergewichtigen
rückläufig
Hoch, aber nicht mehr so hoch wie in den vergangen Jahren ist
der  Anteil  übergewichtiger  bzw.  stark  übergewichtiger  i-
Männchen (8,5 Prozent; 2013: 9,5 Prozent). Einen so deutlichen
Unterschied  zwischen deutschen Kindern und Migrantenkindern
wie 2013 (1:2) gibt es in diesem Jahr nicht: Rund 7,5 Prozent
deutschsprachiger Kinder und rund 10,5 Prozent der Kinder mit
Migrationshintergrund brachten zu viel Gewicht auf die Waage.

Während bei der Motorik, Wahrnehmung und dem Verhalten eher
die Jungen auffällig waren, ist Übergewicht weiterhin mehr ein
Problem der Mädchen (10 Prozent) als der Jungen (7 Prozent).

Zur  Einschulungsuntersuchung  brachten  97  Prozent  aller
Einschulkinder ihr Vorsorgeheft mit, und fast 94 Prozent von
ihnen hatten an der Früherkennungsuntersuchung U9 im Alter von
5  Jahren  teilgenommen.  „Dies  bestätigt  den  sehr  positiven
Trend der vergangenen Jahre“, freut sich Winzer-Milo.



Kontrollbedürftige  Befunde  bei
jedem vierten Kind
Dennoch stellten die Schulärztinnen im Kreis Unna auch in
diesem Jahr wieder bei jedem vierten angehenden Lernanfänger
kontrollbedürftige  Befunde  fest.  Dabei  ging  es  oft  um
Auffälligkeiten  am  Skelettaufbau  und  um  Verdacht  auf
Entwicklungsstörungen  (13  Prozent),  eine  augenärztliche
Kontrolluntersuchung (8,5 Prozent) oder eine Empfehlung zur
Kontrolle  beim  HNO-Arzt  (3,6  Prozent).  Jedem  vierten  Kind
empfehlen  die  Gesundheits-Fachleute  des  Kreises,
kompensatorischen Sport zu treiben oder am Förderunterricht
Sport in der Schule teilzunehmen.

Der Anteil interkultureller Einschulkinder liegt in Bönen (40
Prozent),  Bergkamen  (34,5  Prozent)  und  Lünen  (33  Prozent)
besonders hoch und in Holzwickede (16,8 Prozent) und Werne (18
Prozent) kreisweit am niedrigsten. Demzufolge war auch der
Anteil der Kinder mit schlechten Deutschkenntnissen in Bönen
(5 Prozent), Bergkamen (4 Prozent) und Lünen (3 Prozent) am
höchsten. In Holzwickede konnten dagegen nur 0,8 Prozent der
Kinder sehr schlecht Deutsch sprechen.

Vor  dem  bundesweiten
Blitzmarathon  werden  Kinder
und Jugendliche befragt
Am  Montag  können  Kinder  und  Jugendliche  mitbestimmen,  an
welchen  Stellen  im  Kreis  Unna  beim  nächsten  bundesweiten
Blitzmarathon unter dem Motto „Respekt vordem Leben“ am 18.
September  Geschwindigkeitskontrollen  von  der  Polizei
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durchgeführt  werden  sollen.  Ein  wesentlich  Grund  ist  die
Zunahme von verletzten jungen Menschen bei Verkehrsunfällen.

Im  ersten  Halbjahr  2014  sind  im  Bereich  der
Kreispolizeibehörde  Unna  520  Personen  verletzt  worden,

somit  126  mehr  als  im  gleichen  Zeitraum  des  Vorjahres.
Darunter  befinden  sich  70  Kinder  und  40  Jugendliche,  im
Vergleich  dazu  waren  es  im  Vorjahr  41  Kinder  und  19
Jugendliche.

Wer über die Blitz-Standorte mitentscheiden möchte, findet ab
1.  September  bis  zum  7.  September  auf  der  Homepage  der
Kreispolizeibehörde  Unna  unter  www.unna.polizei.nrw.de  ein
entsprechendes  Formular.  Dieses  sollte  auf  dem  eigenen  PC
gespeichert  und  anschließend  an  die  Mailadresse
 blitzmarathon.unna@polizei.nrw.de  oder  per  Fax  an
02303/921-5099  verschickt  werden.

Polizei geht auch in die Schulen
Parallel dazu werden die Verkehrssicherheitsberater in dieser
Zeit  zahlreiche  Schulen  im  Bereich  der  Kreispolizeibehörde
Unna aufsuchen, um auch dort weitere Hinweise auf mögliche
Angstpunkte in Erfahrung zu bringen.

Die  mögliche  Teilnahme  von  Kindern  und  Jugendlichen  als
Messpaten, wird in enger Absprache mit Eltern und Schulen
erfolgen.

Kinder  und  Jugendliche  sind  meistens  als  Fußgänger  oder
Zweiradfahrer am Straßenverkehr beteiligt, zählen somit zu den
schwachen  Verkehrsteilnehmern,  die  nicht  durch  Sichergurte,
Airbags oder Aufprallschutzsysteme geschützt werden.

Augenmerk gilt den Temposündern
Die  Schwere  der  Folgen  eines  Verkehrsunfalls  resultieren
nachweislich gerade auch aus der gefahrenen Geschwindigkeit.
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Eine  Senkung  des  Geschwindigkeitsniveaus  ist  daher  der
konsequente  Weg  zu  mehr  Verkehrssicherheit.  „Unseren
besonderen  Focus  bei  der  polizeilichen
Verkehrsunfallbekämpfung legen wir deshalb weiterhin auf die
Verkehrsteilnehmer, die die zulässigen Höchstgeschwindigkeiten
missachten“, betont die Kreispolizei.

Im Vorfeld des anstehenden Blitzmarathons sollen Kinder und
Jugendliche  befragt  werden,  wo  sie  sich  auf  Grund  der
gefahrenen  Geschwindigkeiten  ängstigen.  Dabei  möchten  wir
nicht  nur  den  Schulweg  betrachten,  sondern  auch  die  in
der  Freizeit  zurückgelegten  Wege.  Die  Fragen  an  diese
Altersgruppe  lauten  daher:  „Wo  fürchte  ich  mich  im
Straßenverkehr?“  und  „Wo  soll  die  Polizei  daher  die
Geschwindigkeit  kontrollieren?“

Diese Angstpunkte sollen bei der Planung für den Blitzmarathon
am 18. September besonders berücksichtigt werden.e Messstellen
für  den  anstehenden  Blitzmarathon  geplant  und  ab  dem  15.
September im Internet veröffentlicht werden.

Bei der Durchführung des 24-Stunden-Blitzmarathons im Rahmen
der Kampagne „Respekt vor Leben – Ich bin dabei!“ wird die
Polizei von der Kreisverkehrswacht und – wie bisher auch- vom
Kreis Unna unterstützt werden.

Bei  der  Dorfabi-Premiere
hagelt es in Weddinghofen nur
Bestnoten
Der  Autoreifen  war  noch  in  weniger  als  zwei  Minuten
gewechselt. Auch der Chip war schnell mit Schnürsenkeln und
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Zähnen  im  Sparschwein  versenkt.  Die  letzte  Prüfung  beim
Dorfabitur hatten sich die Kleingärtner aus dem Krähenwinkel
jedoch anders vorgestellt. Statt im Gleichschritt ging es mit
Wasserfontänen im Nacken auf Skiern ins Ziel. Hier erlebte
auch manches andere Team eine feuchtfröhliche Ernüchterung auf
dem Gelände der Weddinghofener Feuerwehr.

Ups,  da  ist  schon  beim  Start  etwas  feuchtfröhlich  schief
gegangen.

Fingerfertigkeit  war  beim
Kronkorkenstapeln gefragt.
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Die  Schweine  und  Kälber  auf  dem  Hof  Ostendorf  staunten
jedenfalls  nicht  schlecht.  Mit  Bollerwagen  und  heulenden
Sirenen marschierte am Samstag eine Gruppe nach der anderen an
ihnen  vorbei.  Sie  alle  hatten  nur  eines  im  Sinn:  Die
Kronkorken, die hier möglichst hoch gestapelt werden wollten.
Und eine möglichst hohe Punktzahl für die Reifeprüfung der
anderen  Art.  Im  Mittelpunkt  stand  jedoch  der  Spaß  an  der
Sache. Der war weder zu übersehen noch zu überhören.

 

Gut gerüstet von einer Reifeprüfung
zur nächsten

Achtung, volle Nässeladung!

Die  Erzieherinnen  aus  der  Kita  am  Grünen  Weg  hatten  sich
jedenfalls gut gerüstet. In ihrem Bollerwagen warteten viele
Garnituren  Wechselkleidung  auf  ihren  Einsatz.  An  den
Kronkorken ging es noch überwiegend trocken zu. Das sollte
sich auf dem Gelände des Feuerwehrgerätehauses am Häupenweg
schnell ändern. Sponge Bob und unzählige randvoll gesogene
Schwämme flogen nur mit üppigen Fontänen im Schlepptau über
den Seitenlader.
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Und noch eine Wasserladung,
diesmal auf Skiern.

Die „Lümmel von der ersten Bank“ hatten derweil ganz andere
Probleme. Beim Reifenwechsel hakte es irgendwie und irgendwo.
Die Stoppuhr kletterte auf Rekordwerte. Auf den Trockenskiern
wollte  für  die  vier  Läufer  des  Teams  aus  städtischen
Bediensteten unter den Augen des Bürgermeisters so gar nichts
funktionieren. Ein Wassereimer nach dem anderen entleerte sich
noch auf der Startlinie, während sich jeder einzelne Fuß in
unterschiedliche  Richtungen  bewegte.  Der  Spaß  war  trotzdem
grenzenlos.  Klitschnass  marschierte  man  einfach  per  pedes
geschlossen ins Ziel und nahm die Skier unter den Arm.

Die Premiere als voller Erfolg mit
Traditionspotenzial

Kistenstapeln  horizontal:
Gar nicht so einfach.
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16 Teams mit jeweils mindestens sechs Teilnehmern aus dem
gesamten Kreis Unna, zehn „Abi-Prüfungen“, die auf einem gut
vier  Kilometer  langen  Rundweg  von  der  geografischen
Städtekunde  über  Wurfkünste  bis  zur  Mundfertigkeit  der
kreativsten Art reichten: „Die Premiere ist bereits ein voller
Erfolg“, resümiert die Weddinghofener Feuerwehr zufrieden und
liebäugelt  bereits  mit  der  Etablierung  einer  Tradition.
Womöglich  kämpfen  sich  in  Zukunft  alle  zwei  Jahre  die
Reifeprüflinge  durch  das  Weddinghofener  Dorf  –  mit  bester
Feierlaune im Gepäck. Sogar eigenen Gefährte waren eigens für
diesen Tag gebaut worden. Die Löschgruppe Mitte bastelte drei
Tage lang an einem Bollerwagen, der eigentlich ein kleines
Feuerwehrfahrzeug war – Martinshorn, Leiter und Stadtwappen
inklusive.

Auf  Tuchfühlung:  Mit  der
Nudel den Fingerhut wandern
lassen.

Das  Klassenziel  ist  jedenfalls  erreicht:  Nicht  nur  der
klassische Tag der offenen Tür bringt die Menschen unter der
Fahne der Feuerwehr zusammen. Die Lebensretter sind für jeden
Bürger ehrenamtlich im Einsatz – deshalb soll auch das ganze
Dorf gemeinsam feiern. Und: Die Feuerwehrleute müssen sich und
ihre Fähigkeiten regelmäßig bei Leistungsnachweisen auf den
Prüfstand stellen lassen. Warum nicht auch die Weddinghofener?

Dieses Abitur machte jedenfalls deutlich mehr Spaß als das
echte. Zudem gab es Leckeres vom Grill als Belohnung. Und die
Zeugnisse  gab  es  direkt  im  Anschluss,  ebenso  wie  die
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ausgelassene  Festfreude  mit  Musik  und  Tanz.  Da  waren  die
nassen Klamotten längst gewechselt und mancher versuchte sich
außerhalb des Prüfungsstresses noch einmal darin, ein winziges
Fingerhütchen mit der trockenen Nudel im Mund einmal durch die
Festbank wandern zu lassen.

Heiratsantrag  in  luftiger
Höhe am City-Turm
Eigentlich  sollte  es  nur  ein  entspannter  Abendspaziergang
werden. Plötzlich sieht Juri Beke nur noch lachende Gesichter
und Herzen. Ein riesiges Banner rollt vom City-Turm hinab.
Eine Menschenmenge teilt sich und seine Freundin Angi kommt
auf ihn zu. „Da waren nur noch Herzrasen und Schmetterlinge im
Bauch“, sagt der 24-Jährige. Tränen laufen, die Stimme stockt
und er kann nur noch flüsternd auf einen der ungewöhnlichsten
Heiratsanträge der Bergkamener Geschichte antworten.
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Die Frage aller Fragen auf 6 mal 1,50 Metern an der Abbruch-
Spitze des City-Turms. Einen Tag lang bleibt sie hängen.

Die Antwort lautet natürlich „Ja!“. Schließlich hatte hier
sogar der Bürgermeister seine Hand im Spiel. Außerdem schwirrt
ein  ganzes  Kamera-Team  des  Fernsehens  um  das  Paar  herum.
Freundin  Angi  formuliert  ihre  Frage  außerdem  so
herzzerreißend,  dass  die  gesamte  Heiratsantragsgesellschaft
inzwischen die Taschentücher gezückt hat. „Auch wenn ich dich
nachts immer ärgere wie eine Tarantula“, sagt die 22-Jährige.
Dann bricht ihr die Stimme weg, als sie fortfährt: „Du hast
meinen Jungen sofort und mit vollem Herzen angenommen – willst
du mich heiraten?“

Nicht  nur  das  künftige  Brautpaar
liegt sich in den Armen
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Kollektive
Herzeuphorie  und
Hände,  die  in  die
Höhe  zeigen.

Jetzt  liegt  sich  nicht  nur  das  künftige  Brautpaar  in  den
Armen. Bei den Eltern laufen die Tränen, der Kameramann vom
WDR wischt sich verstohlen eine Träne weg. Aus dem mehr als
20-köpfigen Antrags-Komitee aus Freunden und Verwandten wird
lautes  Schnäuzen  und  Schniefen  hörbar.  Das  sollte  kein
konventioneller  Heiratsantrag  im  Verborgenen  werden.  „Ich
wollte  etwas  Besonderes  haben,  das  verbindet“,  sagt  Angi
Busch, als alles vorbei ist und ihr Freund Juri immer noch
ihre Hand ganz fest hält.

Schon  Angi’s  Mutter  Claudia  hat  ihrem  Ehemann  Ralf  auf
spektakuläre Weise im Alleecenter in Hamm die Frage aller
Fragen gestellt. Angi Busch wollte, dass ihr Glück ebenfalls
alle Welt sehen kann. Freund Juri hätte ihr aber fast einen
Strich durch die Heiratsantrags-Rechnung gemacht. Eigentlich
sollte die Frage an Weihnachten gestellt werden. Inzwischen
konnte  es  der  Zukünftige  aber  nicht  mehr  abwarten  und
schmiedete bereits eigene Antrags-Pläne. Ein Tisch in einem
schicken  Restaurant  war  bereits  reserviert,  der  Text
geschrieben,  die  Ringe  bestellt.  Am  13.  September,  zum
Jahrestag des Kennenlernens, sollte alles unter Dach und Fach
sein. Jetzt wurden die Eltern der Braut aktiv, denn: „Das
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wollten wir uns natürlich nicht nehmen lassen!“

Faszination  für  den  City-Turm
verbindet lebenslang

Geschafft: Die Antwort ist
eindeutig!

Ein riesiges Tuch und ein Beamer wurden organisiert. Die Frage
war bereits grafisch gestaltet: „Altes geht… Neues kommt…Darum
frage ich dich hier, möchtest du mit mir zusammen in die
Zukunft  gehen?“  Weil  das  glückliche  Paar  mit  großer
Faszination  immer  wieder  den  City-Turm  bei  Spaziergängen
anpeilt und den Abriss beobachtet, sollte die Frage hier an
der Fassade erstrahlen. Vor allem Juri kann die Augen nicht
vom  City-Turm  lassen,  würde  als  Malermeister  am  liebsten
einmal die Abriss-Ruine erklimmen. Über den Bürgermeister sind
die  Adressen  des  Turm-Besitzers  und  Abriss-Unternehmens
schnell herausgefunden. Alle sind begeistert von der Aktion
und sagen ihre Hilfe zu.
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Die  Abriss-Arbeiter  sehen
fasziniert  zu.  Sie  haben
das  Banner  angebracht  und
ausgerollt.

Aus  den  Projektions-Plänen  wurde  nichts.  „Es  funktionierte
nicht, weil es zu hell ist, die Entfernungen problematisch
sind, die Schrift unlesbar ist“, erzählt Claudia Busch. Mit
einer  fast  schon  kamikazeartigen  Aktion  wird  ein  riesiges
Banner in letzter Minute gedruckt. Die Drucker geben extra
besonders viel Gas, weil die Zeit drängt. Eigentlich gar nicht
vorhandene Express-Dienste werden mobilisiert, um den Traum
wahr  werden  zu  lassen.  Freunde  und  Verwandte  werden
zusammengetrommelt,  Papiertüten  mit  Smiley-Gesichtern  und
Herzen verziert. Am Ende klappt doch noch alles perfekt. Juri
ist  vollständig  ahnungslos  und  restlos  überrumpelt.  Die
Antwort ist auch noch die richtige. Einzig das Banner ist
verliert sich mit 6 mal 1,50 Metern Größe doch ein wenig auf
der immer noch imposanten Turm-Fassade.

Den  ganzen  Tag  begleitete  ein  WDR-Team  das  ungewöhnliche
Vorhaben. Zum Schluss steigt ein Luftballon in Herzform mit
allen Wünschen und Träumen in die Luft. Das künftige Ehepaar
wird  mit  rosa  Plüsch-Handschellen  aneinandergekettet,  die
Sektkorken knallen und Sohn Finn (2) trägt stolz ein T-Shirt
mit  dem  Text  des  Heiratsantrags.  Die  Abriss-Arbeiter
applaudieren aus luftiger Höhe, holen sich ihre Belohnung in
Form von Brötchen und Bier ab. Würstchen stehen bereit. Im
eigenen Garten wird kräftig weiter gefeiert – diesmal ohne
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Kameras.  Einziger  Wermutstropfen:  Juris  Eltern  leben  in
Ungarn. Sie bekommen ein Video von diesem ganz besonderen Tag.
Der WDR-Beitrag ist übrigens am heutigen Samstag zu sehen.

Großeinsatz  an  der
Meisenstraße:
Dunstabzugshaube brannte
50 Feuerwehrleute rückten am Freitagabend zur Meisenstraße in
Weddinghofen aus. Grund war der Brand einer Dunstabzugshaube
im Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses.
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Die  Feuerwehrleute  der  Löschgruppe  Weddinghofen  hatten  den
Brand  einer  Dunstabzugshaube  an  der  Meisenstraße  schnell
gelöscht.

Die  Bewohner  hatten  noch  versucht,  die  Flammen  mit  einem
kleinen Feuerlöscher zu ersticken. Vergeblich. Erst als ein
Trupp der Löschgruppe Weddinghofen unter schwerem Atemschutz
anrückte, wurde der Brand innerhalb kürzester Zeit gelöscht.

Warum  die  Dunstabzugshaube  Feuer  gefangen  hatte,  ist  noch
nicht  geklärt.  Der  Brand  hätte  sich  ohne  das  schnelle
Eingreifen  der  Feuerwehr  rasch  auf  die  gesamte  Küchen
ausweiten  können.  Doch  die  Löschgruppe  Weddinghofen  hatte
ohnehin einen kurzen Anfahrtsweg. Zudem befanden sich viele
Aktive  am  Gerätehaus,  um  das  „1.  Weddinghofer  Dorfabitur“
vorzubereiten.

Neben der Dunstabzugshaube sind einige Panelbretter zu Schaden
gekommen, Menschen allerdings nicht. Die Wohnung ist weiterhin
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bewohnbar.  Notwendig  sind  aber  intensive  Reinigungs-  und
Renovierungsarbeiten.

Vorsichtshalber  waren  auch  die  Löschgruppen  Bergkamen-Mitte
und  Oberaden,  der  Notarzt  und  ein  RTW  vor  Ort  gewesen.
Einzugreifen  brauchten  sich  aber  nicht.  Die  Polizei  hatte
während  des  Einsatzes  die  Meisenstraße  und  die
Buchfinkenstraße  für  den  Verkehr  gesperrt.

Über 700 Teilnehmer beim 3.
Bergkamener Firmenlauf
Dabei sein ist alles, lautet das geheime Motto des Bergkamener
Firmenlaufs, der am Donnerstagabend in seine dritte Auflage
ging. Da werden selbst die langsamsten frenetisch gefeiert und
mit einem Pokal bedacht.
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Über 700 Teilnehmer gingen beim 3. Bergkamener Firmenlauf an
den Start.

Immerhin heimsten die Organisatoren von der Sonnen-Apotheke,
von der  „AuK Alten- und Krankenpflege GmbH“ und vom TuS
Weddinghofen selbst einen Rekord ein. Über 700 Läuferinnen und
Läufer nahmen den etwa fünf Kilometer langen Rundkurs unter
die Sohlen. 46 Firmen, darunter natürlich auch Bergkamens
größte Arbeitgeber, schickten ihre Teams ins Rennen. Die
meisten Starter, 166, trugen das grüne Shirts von Bayer
HealthCare.
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Pokale für die Schnellsten:
Dirk Orlowski (2.v.l.) und
Carolin Dihr.

Natürlich  gab  es  einen  Schnellsten.  Diesmal  war  es  Dirk
Orlowski  aus  einer  Nachbarschaft  „Oberadener  Heide“.  Die
schnellste Frau, Carolin Dihr, lief für das Bayer. Die größte
Nicht-Firmengruppe  stellte  der  Mitveranstalter  TuS
Weddinghofen.  Das  Schlusslicht  machte  eine  Gruppe  der
Pflegedienstes Merten mit der jüngsten Starterin. Auch sie
erhielt einen Pokal

Die  kleine,  ab
schlgkräftige  Gruppe  der
Bergkamener  Feuerwehr  lief
mit Helm.

Wie schon die beiden   Vorgängerveranstaltungen sollte auch
diesmal der Firmenlauf den Spaß an der Bewegung vermitteln.
Allerdings rührte von der Bühne herab Sonnen-Apotheker kräftig
die Werbetrommel für die beiden nächsten Laufveranstaltungen
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in Bergkamen: den Volkslauf des TLV Rünthe am 7. September und
die Barbararunde des SuS Oberaden. Dann wird es im Gegensatz
zum Firmenlauf um die besten Zeiten gehen.

Keinen  Spaß verstanden offensichtlich einige Autofahrer, weil
sie  wegen  der  Straßensperrungen  warten  mussten.  „Die
Sicherheit  geht  vor“,  hieß  es  von  der  Polizei,  zumal  sie
bestätigte, dass die meisten Verständnis zeigten.

Das Schlusslicht machte eine Gruppe des Pflegedienstes Merten.
SAuch dafdür gab es einen Pokal.
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Feuerwehr  kam  zur  rechten
Zeit zur Brandenburger Straße
Um 5.18 Uhr war es am Donnerstagmorgen für die Feuerwehrleute
aus Oberaden und Weddinghofen vorbei mit ihrer Nachtruhe: Sie
wurden zu einem Einsatz an der Brandenburger Straße gerufen.

Ein  Bild  der  Verwüstung  bot  sich  nach  dem  Brand  auf  der
Terrasse an der Brandenburger Straße. Die Polizei hat die
Ermittlungen aufgenommen.

Zunächst war der Brand von Unrat gemeldet gewesen. Tatsächlich
stand die Überdachung der Terrasse  eines Reiheneigenheims
nebst Möbeln in hellen Flammen. Das Feuer hatte auch schon auf
die  Rollläden  des  Wohnzimmerfenster  und  der  Terrassentür
übergegriffen. Durch die Hitze platzte das Glas und dicker
Rauch zog in den  Wohnbereich. „Wir hätten nicht viel später
kommen  dürfen“,  erklärte  ein  Sprecher  der  Löschgruppe
Oberaden.

Die  Brandbekämpfung  gestaltete  sich  schwierig,  weil  die
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Löschfahrzeuge  nicht  von  hinten  an  das  Haus  heranfahren
 konnten. Die Feuerwehrleute konnten deshalb nur durch die
Haustür und dann durch den Keller zur Terrasse gelangen.

Die Löschgruppe Oberaden wurde wenige Stunden später  zur
Hermannstraße gerufen. In einem Haus stellten die Bewohner
Gasgeruch  fest.  Das  konnten  die  Feuerwehrleute  mit  ihren
Messgeräten allerdings nicht bestätigen.


